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Gegen den ambulanten Tarif 2027 mit einer Höchstgrenze von 1577 Taxpunkten oder maximal 12 
Stunden Arbeitszeit pro Tag hat sich massiver Widerstand geregt. Die FMH hat diese Regelung 
entgegen den Interessen der Mitglieder genehmigt. Während andere Akteure nun mit Schreiben, 
einer Petition und einer möglichen Volksabstimmung die Situation ändern wollen, plädieren wir für 
den in den FMH-Statuten vorgesehenen Weg einer Urabstimmung. Hier erklären wir, weshalb.  
 
Überblick: Dass der FMH-Zentralvorstand entgegen den Interessen der eigenen Basis verhandelt, 
wissen wir aus der Erfahrung der WZW-Verträge. Dreimal hintereinander hat die FMH hier einen 
Vertrag unterschrieben, der den Versicherern mehr und mehr Macht gegeben hat, basierend auf 
einer Methode, die vermeintlich jeweils verbessert worden sei, in Wahrheit aber nie gerechter, 
sondern jedes Mal nur anders ungerecht gewesen ist. Inzwischen hat die FMH-Spitze dies auch 
zugegeben und eingeräumt, es seien Praxen zu Unrecht in Verfahren verwickelt worden, in 
Vergleiche gedrängt und mit Bussen bestraft. Gegen den letzten solchen Vertrag haben wir eine 
Urabstimmung verlangt und dafür letzten Frühling/Sommer Unterschriften gesammelt. Auf die 
innert 60 Tagen nach Beschluss einzureichenden 2‘500 Unterschriften sind wir nicht gekommen, 
doch rund 500 Stimmen zeigten, dass der Unmut der Basis substanziell ist. Wir lassen diese 
Sammlung weiterlaufen, um beim nächsten unfairen WZW-Vertrag bereit zu sein. 
 

Einblick: Der letzte Stand bezüglich der Acta FMH und WZW ist der, dass nun Fragen eines 
etwaigen Betrugs im Raum stehen, die dringend zu klären sind. Doch seit diese Fragen so deutlich 
sind und die Indizien derart belastend, geht die FMH auf Tauchstation und beantwortet unsere 
Schreiben nicht mehr. Das ist nicht, was wir von einer Standesvertretung erwarten dürfen, die per 
Definition das Wohl ihrer Mitglieder, ihres Standes zu vertreten hat, nicht die Interessen der 
Krankenkassen und auch nicht die von Politik und Behörden, wie die FMH-Spitze dies nun in der 
Acta Tardoc-Dabakel tut.  
 

Praxisblick: Unser Report zum Thema arbeitet das Thema aus verschiedenen Perspektiven auf, und 
wir kommen zum Schluss, dass es die FMH verpasst hat, politische Allianzen aufzubauen und nun, 
anstatt ihre Basis zu stärken, hinter deren Rücken mit Bund und Versicherern kooperiert hat. 
Spieltheoretisch ist dies ein Totalversagen. Und eine Hypothek, denn es setzt die Position für 
weitere Verhandlungen nun grundsätzlich herab und macht die FMH zum Juniorpartner der 
Versicherer. Dass auf diesem Hintergrund der Tarif höher ausgehandelt werden könnte, wie 
Yvonne Gilli suggeriert, ist naiv. Wahrscheinlicher werden Versicherer und Bund nun, da sie am 
Drücker sind, den Tarif weiter drücken. Dies gilt es mit strukturiertem Widerstand zu verhindern. 
Einzelne Aktionen können dabei verzetteln und ein insgesamt inkohärentes Bild der Ärztinnen und 
Ärzte vermitteln. Dies wäre fatal, denn gerade in dieser Sache ist sich die Mehrheit der Basis einig 
wie selten. Deshalb wählen wir den direkten Weg der Urabstimmung. 
 

Ausblick: Reichen Sie bitte online Ihre Unterschrift ein und dies bis spätestens 24.08.2026. Die 
Urabstimmung ist nicht nur das demokratisch legitimierte Mittel zu diesem Zweck – sie ist auch das 
Instrument, das die FMH demokratisch überhaupt legitimiert. Indem wir dieses Mittel bedienen, 
zeigen wir, dass wir demokratisch spielen und Gleiches von der FMH verlangen. Verweigert sie dies 
in der Folge, kann über drastische Massnahmen wie Austritte und Aufspaltungen allenfalls 
nachgedacht werden, und dann wäre dies auch zu begründen. Wir vertrauen allerdings auf die 
Vernunft des FMH-Zentralvorstands und danken Ihnen, dass sie uns helfen, diese herauszufordern. 
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